
33. Kärntner Schneerallye  
22. – 24. Jänner 2010,  

St. Urban / Simonhöhe 

 
 

Zur heurigen Veranstaltung für historische Geländefahrzeuge (ehemals Kärntner 
Schneerallye) fanden sich 53 Fahrzeuge, in 5 Gruppen aufgeteilt, auf der Simonhöhe ein. 
Dem ehemaligen Namen Schneerallye gerecht werdend hatte es geschneit. Das war mit 
ein Grund, weshalb es für die historischen Geländefahrzeuge nicht einfach war die 
Strecken bergauf sowie bergab zu meistern. Wir wurden dieses Jahr das erste Mal mit 
dem Phänomen konfrontiert, dass Allradfahrzeuge (bestückt mit 4 Ketten) auch beim 
Abwärtsfahren stecken bleiben können. Die Ursache waren Holzwege, auf denen Reisig 
und auch stärkere Äste von den Schlägerungsmaschinen abgelagert wurden. Das ergab 
eine schwer, nur bergab zu bewältigende Auflage.  
Zwischen den Geländefahrten hatten die Fahrer die Möglichkeit, ihre Geschicklichkeit, 
Zielgenauigkeit und ihr Fahrvermögen in Wettbewerben zu messen. Bei der abendlichen 
Siegerehrung wurden den Gruppensiegern Pokale und schöne Urkunden überreicht. Am 
Ende dieser, glaube ich, sehr erfolgreichen Veranstaltung sei angemerkt, dass es trotz der 
schwierigen Geländepassagen lediglich zu zwei leichten Blechschäden gekommen ist. 
Auf ein Wiedersehen beim 34. Treffen für historische Geländefahrzeuge (ehemals 
Kärntner Schneerallye) im Jahr 2011 freut sich 
 
     Verena Jaritz , Beifahrerin von Gerwald Jaritz 

 

 

 

 
 


